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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-bedingungen (Stand: 
01.01.2010), die wir Ihnen auf Wunsch gerne zusenden und 
die Sie jederzeit auf unserer Website einsehen können: www.
akademie-heidelberg.de/agb

Name, Vorname (1. Teilnehmer)

Name, Vorname (2. Teilnehmer)

Name, Vorname (3. teilnehmer)

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Tel.

Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift
08.18/1810FU918

Anmeldefax 06221 / 65033-69

Veranstaltungsticket 
der Akademie Heidelberg

Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum 
Seminar: 
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere 
Informationen zu Preisen und  zur Ticketbchung 
erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort  
unter www.akademie-heidelberg.de/bahn

2. Internationale Fachtagung

25. Oktober 2018 
Frankfurt/Main

Umsatzsteuer &
Strafrecht 2018/2019

Rechtsprechung MwSt/USt. quo vadis?

 Die „Gut und Böse“ -Rechtsprechung des  
 EuGH bei der MwSt.

 Umsatzsteuerstrafrecht: aktuelle  
 BGH-Rechtsprechung 
 Grenzen des Vorsteuerabzugs bei Steuer- 
 hinterziehung: die Rechtsprechung des  
 BFH 

 Grenzen der Rechtsprechung zur MwSt.:  
 Verfassungsschranken und Unionsvorrang

Reformüberlegungen und  
aktuelle Stolperfallen
 Reformen im MwSt.-Recht: Der Umgang  
 mit der Missbrauchsanfälligkeit der MwSt.

 MwSt.-Reform 2019: Was bringt der  
	 „Zertifizierte	Steuerpfl	ichtige“? 
 Unternehmensstrafrecht: Risiken für  
 deutsche Unternehmen bei Beihilfe zur  
 Steuerhinterziehung in Großbritannien

Dr. Markus Adick, RA/FA StrafR
Partner 
Rettenmaier & Adick PartG mbH
Bonn/ Frankfurt 

Prof. Dr. Jens Bülte
Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht,  
Wirtschafts- und Steuerstrafrecht
Universität Mannheim

Dr. Carsten Höink, RA/StB
Geschäftsführender Gesellschafter 
AWB Steuerberatungssgesellschaft mbH 
Münster/München/Hamburg

Prof. Dr. David Hummel
Referent 
Europäischer Gerichtshof 
Luxemburg

Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzverwaltung 
Berlin

Prof. Dr. Markus Jäger
Richter 
Bundesgerichtshof 
Karlsruhe

Dr. Christoph Wäger
Richter
Bundesfinanzhof
München

Das Spannungsverhältnis zwischen Umsatzsteuer und Strafrecht 2018/2019

Termin & Seminarzeiten
Donnerstag, 25. Oktober 2018
9.00 – 17.00 Uhr
Registrierung ab 8.30 Uhr

Seminar-Nr. 18 10 FU918 W
Teilnahmegebühr
€ 790,– Der Teilnahmebetrag beinhaltet das Mittagessen, 
Getränke, Pausenerfrischungen sowie die Dokumentation in 
schriftlicher und digitaler Form. 

Sonderkonditionen
Bei gleichzeitiger Buchung mehrerer Teilnehmer aus einem 
Unternehmen beträgt die Gebühr für den zweiten Teilnehmer 
€ 690,–.
Für den dritten & jeden weiteren Teilnehmer aus einem Un-
ternehmen beträgt die Gebühr nur noch € 490,–.
(alle Gebühren jeweils zzgl. gesetzl. USt).

Veranstaltungsort
Maritim Hotel Frankfurt 
Theodor-Heuss-Allee 3 · D-60486 Frankfurt am Main 
Tel.: 069/7578-0 · Fax: 069/7578-1000 
E-Mail:  info.fra@maritim.de
Bitte berufen Sie sich bei Ihrer Zimmerreservierung stets auf die Sonderkonditionen 
des Abrufkontingents der AH Akademie für Fortbildung Heidelberg und beachten Sie, 
dass das Abrufkontingent vier Wochen vor dem Termin abläuft. 
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Ihre Ansprechpartner

Annette Steffenkock
C.F. Müller GmbH
Tel: 06221/489-257
E-Mail: annette.steffenkock@cfmueller.de

Stefan Willenbücher
AH Akademie für Fortbildung HD GmbH 
Tel: 06221/65033-10 
E-Mail: s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de

In Kooperation mit

Mit dem bewährten Referententeam aus 
Gesetzgebung, Rechtsprechung, Beratung 
und Unternehmenspraxis!

Seminarhinweise
Leiter Finanz- und Rechnungswesen
11.-13. September 2018, Würzburg

Korrekte Rechnungen
25. September 2018, Mannheim

Grundlagen Umsatzsteuer
25./26. September 2018, Frankfurt/Main

Grundlagen-Seminar: Die elektronische Rechnung
16. Oktober 2018, Mannheim

Die elektronische Rechnung Update:  
eIDAS, EDI-Verfahren, ZUGFeRD & Co
13. november 2018, Frankfurt/Main

Bilanzierung & Steuern 2019
15. november 2018, Frankfurt/Main
22. november 2018, München
27. november 2018, Düsseldorf
04. Dezember 2018, Hamburg
06. Dezember 2018, Berlin
24. Januar 2019, köln



Die Referenten

Prof. Dr. Jens Bülte
Inhaber des lehrstuhls für Strafrecht, 
Strafprozessrecht und Wirtschaftsstrafrecht an der 
Universität Mannheim

Über diese Tagung Bei dem  
1. kongress Umsatzsteuer & Strafrecht im Oktober 2017 
zeigte sich in der lebhaften Diskussion schnell, dass ein 
Fehlverhalten bei der Umsatzsteuer nicht nur  
wirtschaftliche sondern auch erhebliche strafrechtliche 
Risiken für ein Unternehmen und seine verantwortlichen 
begründet. lesen Sie den ausführlichen Bericht über den 
kongress auf www.kongress-umsatzsteuerstrafrecht.de.

Das Spannungsverhältnis zwischen Umsatzsteuer und 
Strafrecht wird auch 2018/2019 für viele offene Fragen 
sorgen. Hinzu kommen die geplanten Änderungen im 
MwSt.- und Unternehmensstrafrecht für das kommende 
Jahr.

Diskutieren Sie mit unseren Experten für Umsatzsteuer und 
Strafrecht über die konsequenzen der aktuellen Entwick-
lungen für die Praxis.

 
Tagungsziel  Die Umsatzsteuer ist ein 
bedeutender wirtschaftlicher Faktor im Unternehmen. 
 
Das anzuwendende Recht ist äußerst komplex. Es 
unterliegt einem stetigen Wandel durch den Gesetzgeber 
und einer stark europarechtlich geprägten Rechtsprechung. 
Dies und systembedingte Schwächen begründen nicht nur 
wirtschaftliche sondern auch erhebliche strafrechtliche 
Risiken für Unternehmen und deren verantwortliche. 
 
Die besondere Mischung aus Steuerrecht und 
unternehmensbezogenem Strafrecht macht Praktiker aus 
den Bereichen Steuern und Recht auf die vielen Risiken 
bei der Umsatzsteuer aufmerksam, bringt sie auf den 
aktuellen Stand der Entwicklungen und zeigt lösungen, um 
strafrechtliche konsequenzen zu vermeiden.

Teilnehmerkreis
vorstände, Geschäftsführer, Führungskräfte und 
Mitarbeiter aus den Bereichen
 Steuern 
 Finanz- und Rechnungswesen 
 Recht 
 Compliance 
 sowie aus angrenzenden Fachabteilungen.
Außerdem angesprochen sind
 Rechtsanwälte 
 Steuerberater
 Wirtschaftsprüfer
 Angehörige der Finanzverwaltung, Justiz und  
 Staatsanwaltschaft

Dr. Carsten Höink
Rechtsanwalt, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt
AWB Steuerberatungsgesellschaft mbH
Münster/Hamburg/München

Prof. Dr. David Hummel
Referent am Europäischen Gerichtshof im kabinett 
von Frau Generalanwältin Juliane kokott, Professor 
für Öffentliches Recht, insbesondere Strafrecht
Universität leipzig

Dr. Markus Adick
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Strafrecht 
Rettenmaier & Adick Rechtsanwälte PartG mbB
Frankfurt am Main und Bonn

Dipl.-Finanzw. Ferdinand 
Huschens
Bundesfinanzverwaltung, tätig insbesondere im 
Bereich Umsatzbesteuerung grenzüberschreitender 
Transaktionen und viele Jahre mit der Auslegung 
des Unionrechts bei der Mehrwertsteuer ( auch bei 
EuGH-verfahren) befasst 

Prof. Dr. Markus Jäger
Richter am BGH und Mitglied des u.a. für 
Steuerstrafsachen zuständigen 1. Strafsenats 
des BGH sowie stellv. vorsitzender der Senate 
des BGH für Wirtschaftsprüfersachen sowie 
Steuerberater- und Steuerbevollmächtigtensachen, 
Honorarprofessor für Steuerstraf- und 
Strafprozessrecht an der TU Dresden, Gastdozent an 
der Bundesfinanzakademie im BMF

Dr. Christoph Wäger
Richter am BFH und Mitglied des für Umsatzsteuer 
zuständigen v. Senats des BFH

Programm  

Redaktionsschluss: 15. August 2018, Gesetzliche Änderungen und Neuregelungen werden selbstverständlich bei der Tagung berücksichtigt!

Moderation:  RA FA StrafR Dr. Markus Adick, Bonn und  
RA StB Dipl.-Finanzwirt Dr. Carsten Höink, Münster

09.00 Begrüßung

Rechtsprechung MWSt./USt. quo vadis?
09.15 Neue Entwicklungen in der Rechtsprechung des EuGH – die „Gut und Böse“- 

Rechtsprechung in der MwSt  
Prof. Dr. David Hummel, Referent am EuGH

10.00 Aktuelle Entwicklungen in der Rechtsprechung des BGH zum Umsatzsteuerstrafrecht 
Prof. Dr. Markus Jäger; Richter am BGH

10.45 kaffeepause

11.15 Das Korrespondenzprinzip in der Umsatzsteuer
  Grenzen für die versagung von vorsteuerabzug und Steuerfreiheit bei erkannter oder 

erkennbarer Steuerhinterziehung durch den eigenen vertragspartner oder in  
lieferketten 
Dr. Christoph Wäger, Richter am BFH (nicht in dienstlicher Eigenschaft)

12.00 Verfassungsschranken und Unionsvorrang – wie weit darf die MwSt-Rechtsprechung 
gehen? 
Prof. Dr. Jens Bülte, Universität Mannheim

13.00 Mittagessen

Reformüberlegungen und aktuelle Stolperfallen 
14.00 Reformen im MwSt-Recht/USt-Recht auf EU-Ebene und nationaler Ebene 

Herangehensweise und Umgang des Gesetzgebers und  der verwaltung mit der  
Missbrauchsanfälligkeit der MwSt 
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens, Bundesfinanzverwaltung  
(nicht in dienstlicher Eigenschaft)

14.45 Die Mehrwertsteuerreform 2019 – Was bringt das Merkmal des „Zertifizierten Steu-
erpflichtigen“? 
Anlehnung an den AEO des Zollrechts – Erfahrungen im Bereich Compliance  
Management und IkS 
RA StB Dipl.-Finanzwirt Dr. Carsten Höink

15.30 kaffeepause

16.00 Aktuelle Entwicklungen zu einem Unternehmensstrafrecht 
Steuerliche verfehlungen als Auslöser von Strafverfolgung in Deutschland und  
Großbritannien  
RA FA StrafR Dr. Markus Adick, Bonn

16.45 Podiumsdiskussion: Praxiserfahrungen aus Steuerberatung und Strafverteidigung – 
Folgen der strafrechtlichen Entwicklung im Bereich des Umsatzsteuerrechts 

17.30 Ende der Tagung

Der Kongress mit dem  
„Who is Who“ aus 
Umsatzsteuer und Strafrecht!
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